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Ergebnisprotokoll zum Gespräch mit Senator Dr. Nitzsche
Datum:
2007-02-27, 10.00 – 11.15
Ort: 

Neuer Markt 3, Zimmer 371a
Moderation:
Angelika Stiemer
Anwesenheit:
	Name, Vorname
	Institution
	Arbeitsgruppe

	Nitzsche, Wolfgang
	Senator für Umwelt, Soziales, Jugend und Gesundheit 
	

	Thielk, Brigitte
	Gleichstellungsbeauftragte
	AG „Vereinbarkeit von Erwerbsarbeit und Familienaufgaben“

	Wahl, Detlev
	IDB Rostock / Dozent Uni Rostock
	AG-Leiter „Vereinbarkeit von Erwerbsarbeit und Familienaufgaben“

	Abel, Janet
	Charisma e.V.
	AG-Leiterin „Gesundheit und Familienbildung“

	Heidenreich, Janette
	Frische Brise Verlag – WRIBBEL
	AG „Gesundheit und Familienbildung“

	Miethe, Gabriele
	DRK Familienbildungsstätte
	AG „Gesundheit und Familienbildung“

	Proske, Kirsten
	Deutscher Kinderschutzbund
	AG „Gesundheit und Familienbildung“

	Stiemer, Angelika
	Amt für Jugend und Soziales

(Koordinatorin Lokales Bündnis)
	

	Luipold, Christiane 
	Beauftragte Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Agentur für Arbeit
	AG „Vereinbarkeit von Erwerbsarbeit und Familienaufgaben“

	Baumann, Angelika
	Gesundheitsamt
	AG „Gesundheit und Familienbildung“

	Hilbrecht, Sabrina
	Praktikantin Amt für Jugend und Soziales
	


Vorstellungen von Seiten des Senators Dr. Nitzsche:

· möchte sich in das Lokale Bündnis für Familie einbringen, d.h. nicht nur Schirmherr sein
· dafür regelmäßige Arbeitsrunden
· Arbeitsgruppe „Familienfreundliches Wohnen“ neu aktivieren, 
· die Vertreter der beiden anwesenden Arbeitsgruppen sprachen sich dafür aus, die bestehenden AGs zu stabilisieren und vorläufig Abstand von der Neuaktivierung weiterer Arbeitsgruppen zu nehmen
· aufgrund der Aufnahme der Stadtteile Dierkow und Toitenwinkel in das Programm „Soziale Stadt“, wird der Vorschlag des Senators durch das Lokale Bündnis im Blick behalten

· Teilnahme des Senators an der von der AG „Vereinbarkeit von Erwerbsarbeit und Familienaufgaben – unternehmensorientiert“  organisierten Multiplikatorenveranstaltung am 14.06.2007 in der Agentur für Arbeit (Uhrzeit und Räumlichkeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben)

· Part des Senators: Grußwort an die Teilnehmer der Multiplikatorenveranstaltung

Ergebnisse aufgrund der dargestellten Vorstellungen des Lokalen Bündnisses für Familie bezüglich der weiteren Zusammenarbeit:
· Frau Stiemer als Koordinatorin des Lokalen Bündnisses muss ein ausreichendes Zeitkontingent für diese Arbeit zur Verfügung haben 

· Stellenbeschreibung wurde diesbezüglich von Frau Stiemer überarbeitet und an die Amtsleiterin weitergeleitet
· die Koordinatorin des Lokalen Bündnisses benötigt Kompetenzen, um lange Dienstwege vermeiden zu können

· Senator Dr. Nitzsche klärt mit der Amtsleiterin Jugend und Soziales, dass alles, was das Lokale Bündnis betrifft, direkt an den Senator durch Frau Stiemer herangetragen wird
· Öffentlichkeitsarbeit und Homepage

· Städtischen Anzeiger für Öffentlichkeitsarbeit nutzen

· Senator Dr. Nitzsche wird zukünftig, bei öffentlichen Auftritten und in der Politik, das Lokale Bündnis für Familie in den Fokus rücken
· Senator Dr. Nitzsche nutzt das bevorstehende Gespräch mit dem Institut für neue Medien gGmbH, mit Herrn Dr. Blaudzun, um auszuloten inwieweit das Institut Unterstützung bei der Erstellung einer Homepage für das Lokale Bündnis leisten kann

· Prüfung inwieweit eine geringe Summe von Sachkosten für Ge- und Verbrauchsmaterial dem Lokalen Bündnis zur Verfügung gestellt werden kann
· Senator Dr. Nitzsche erhält regelmäßig über die Koordinatorin des Lokalen Bündnisses Informationen zu den aktuellen Arbeitsständen der beiden Arbeitsgruppen
Protokollantin: Sabrina Hilbrecht
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